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Trave-Campus:  

Jetzt muss nach vorne geschaut werden 
 
 
Zur Entscheidung der Vollversammlung der Handwerkskammer Lübeck zur Realisierung 
der "kleinen Lösung" des Trave-Campus sagt der Sprecher für berufliche Bildung der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Malte Krüger: 
 
Wir Grüne bedauern das Scheitern der großen Lösung. Gleichzeitig muss nun nach vorne 
geschaut werden. Ich begrüße ausdrücklich den Vorschlag einer möglichen Randbebau-
ung, da dies ein Fortbestehen der Lernortkooperation vor Ort möglich machen würde. 
Das Travemünder Modell der Lernortkooperation ist ein Erfolgsmodell - und umso bedau-
erlicher wäre es, wenn wir uns in Schleswig-Holstein von diesen Kooperationen wegbe-
wegen. 
 
Ich halte es für falsch für das Scheitern der großen Lösung allein das Land oder den Bund 
verantwortlich zu machen. Dies wird der Komplexität des Vorhabens nicht gerecht. Klar 
ist aber, dass die Landesregierung nun schnell die Frage klären muss, wie die Neuorga-
nisation der Landesberufsschulen aussehen wird. 
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